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Objekt: Intaglio mit männlichem
kahlköpfigem Porträt
(Vespasian?), um 1800

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Kunsthandwerk,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KK grün 277

Beschreibung
Der hochovale Ringstein aus Karneol ist in einem Ring gefasst und zeigt ein männliches
Porträt im Dreiviertelprofil nach links. Der Dargestellte hat einen runden Kopf. Das Kinn ist
breit, die Wangen sind füllig. Die kleinen Augen liegen unter kontrahierten Brauen. Auf der
hohen, runden und kahlköpfigen Stirn sind zwei parallele Falten wiedergegeben. Über dem
breiten Ohr sind wenige kurze Haarsträhnen wiedergegeben. Der Intaglio ist derart tief
eingeschnitten, dass sich das Bild nur beim exakten Blick von oben korrekt darstellt.
Vergleichbar ist ein Kameo in Florenz, der Ähnlichkeiten zu den Porträts Vespasians (9-79 n.
Chr.) aufweist. Das vorliegende Objekt wurde „den 5. Nov. 1830. an d. Kunstkab. übergeben".
Es gehört einer Sammlung von 40 Gemmenringen an, die Königin Charlotte Mathilde
(1766-1828) testamentarisch der Kunstkammer vermacht hatte.
[Marc Kähler]

Grunddaten

Material/Technik: Karneol, Gold
Maße: (mit Fassung): H. 2,50 cm, B. 2,15 cm, T. 0,54

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1800
wer
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wer Charlotte Mathilde von Württemberg (1766-1828)
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Schlagworte
• Gemme
• Porträt
• Ring (Schmuck)
• Schmuck
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